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Ananse e.V.
Spendenkonto 211 012 439
Sparkasse Dortmund, BLZ 440 501 99
Stichwort:

In Kilifi (nördlich von Mombasa) nimmt eine
Sekundarschule auch blinde und seh-
behinderte Mädchen auf. Doch das Schulgeld
von ca. 320 Euro jährlich können sich gerade
Familien mit sehgeschädigten Kindern nicht
leisten. Außerdem fehlt der Schule seh-
geschädigtengerechtes Lernmaterial.

Die Idee ist, dass die Schule selbst Geld er-
wirtschaftet, um das Schulgeld und das Materi-
al für ihre sehgeschädigten Schülerinnen zu
finanzieren. Dazu will Ananse 200 Legehennen

anschaffen,
die die Mäd-
chen im Rah-
men des Un-
terrichts ver-
sorgen. Die
Eier verkaufen
sie auf dem
lokalen Markt.
Die Gemeinde
stellt Land zur
Verfügung,
Eltern und
Lehrer/innen
ihre Arbeits-
kraft.

Wir benötigen Ihre Hilfe, um die Hennen anzu-
schaffen und um geeignete Ställe zu bauen.

Spendenziel: 5200 Euro

HÜHNERFARM

Dauerhafte Unterstützung von
sehgeschädigten Schülerinnen

Idee des Projekts

mehr dazu ...
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... In Kenia (Ostafrika) arbeitet Ananse mit
Salus Oculi Kenya (SOK) zusammen. SOK ist
eine Nichtregierungsorganisation, die Projekte
zur Bildung und Selbsthilfe sehgeschädigter
Menschen und Projekte zur Vermeidung von
Augenkrankheiten und Sehschädigungen initi-
iert und unterstützt.

Der Grundschulbesuch ist in Kenia kostenlos.
In Kilifi gibt es eine Grundschule, die sehende
und sehgeschädigte Kinder gemeinsam unter-
richtet. Die Integration verläuft erfolgreich. Ent-
sprechend qualifizieren sich einige Schülerin-
nen für die Sekundarschule.

Sehgeschädigte Mädchen sind doppelt be-
nachteiligt, aufgrund ihrer Behinderung und
ihres Geschlechts. Bildung ist ihre Chance,
um Arbeit zu finden und selbstständig zu wer-
den. Nur so kann der Teufelskreis von Behinde-
rung und Armut endlich durchbrochen werden.

Ihre Familien können wegen ihrer Armut das
Schulgeld nicht bezahlen. Der Sekundarschule
fehlen geeignete Lehr- und Lernmaterialien wie
Braillemaschinen, Punktschriftpapier, Groß-
druckbücher, Lupen, etc.
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